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BESCHREIBUNG
A  Kontrolllampe
B  Thermostat
C Leistungsregler
D Timer
E  Pfeil des Timers
F Schiebeschalter (nur bei einigen Modellen)
G Laufrollen 

GEBRAUCH
Laufrollen
Den Radiator auf den Kopf stellen und ein Tuch oder eine 
andere weiche Oberfläche unterlegen, damit der Lack nicht 
beschädigt wird. Die Laufrollen nach außen drehen und 
vollständig öffnen (Abb. 1).
Den Radiator wieder in Position bringen.

Achtung
Der Radiator darf nur senkrecht stehend betrieben werden 
(Laufrollen unten, Bedienelemente oben). Jede andere 
Aufstellung kann zu Gefahrensituationen führen!

Elektrischer Anschluss
-  Prüfen Sie vor dem Einstecken des Netzsteckers in die 

Steckdose, ob die Netzspannung mit den Angaben 
auf dem Typenschild übereinstimmt und ob die 
Steckdose und das Versorgungsnetz der angelegten Last 
entsprechen.

-  DEN RADIATOR NUR AN EINE ERDUNGSBUCHSE  
ANSCHLIESSEN.

Der Radiator ist an eine einwandfrei funktionierende 230-
240V AC Steckdose mit korrekter Polarisierung anzuschließen. 
Vermeiden Sie den Kontakt von Kleidungsstücken, Wäsche, 
Möbeln und entflammbarem Material mit der Steckdose, an 
die der Radiator angeschlossen ist.

Wo wird das Gerät aufgestellt
Den Radiator unter dem kältesten Fenster des Raums oder an 
jedem beliebigen anderen Ort Ihrer Wahl auf den Fußboden 
stellen. Der Radiator reduziert die Auswirkungen von kalten 
Luftströmen auf ein Minimum. Das Gerät darf nicht direkt 
unter einer fest installierten Steckdose aufgestellt werden. 
Das Gerät darf nicht in Räumen mit einer Fläche unter 4 
m2betrieben werden.

BETRIEB UND GEBRAUCH 
Stecken Sie den Stecker in die Steckdose, drehen Sie den 
Schiebeschalter des Thermostats auf die höchste Stufe 
und schalten Sie das Gerät mit dem Leistungsregler wie 
nachfolgend beschrieben ein:

• Drehen Sie den Drehknopf des Leistungsreglers (C) auf 
 , um nur die eingestellte Uhrzeit beizubehalten.

• Drehen Sie den Leistungsregler auf 1, was der niedrigsten 
Leistungsstufe entspricht (die Kontrolllampe schaltet 
sich ein).

• Drehen Sie den Leistungsregler auf 2, was der mittleren 
Leistungsstufe entspricht (die Kontrolllampe schaltet 
sich ein).

• Drehen Sie den Leistungsregler auf 3, was der höchsten 
Leistungsstufe entspricht (die Kontrolllampe schaltet 
sich ein).

 Hinweis:  Für den sparsamen Betrieb kann, sobald das 
Gerät die Betriebstemperatur erreicht hat, die kleinste oder 
die mittlere Leistungsstufe (1 oder 2) verwendet werden.

Temperaturregelung
Sobald der Raum die gewünschte Temperatur erreicht hat, 
den Thermostat langsam nur so weit nach rechts drehen, bis 
ein „Klicken" zu hören ist. Die auf diese Weise eingestellte 
Temperatur wird nun vom Thermostat automatisch geregelt 
und konstant beibehalten. Wenn Ihr Radiatormodell drei 
Leistungsstufen hat, können Sie zwischen den Jahreszeiten 
oder an nicht besonders kalten Tagen die niedrigere 
Leistungsstufe wählen und so noch mehr Energie einsparen.

Frostschutzfunktion
Wenn der Thermostat auf  und der Leistungsregler 
auf die höchste Stufe eingestellt sind, hält das Gerät die 
Raumtemperatur konstant auf etwa 5°C und verhindert so 
bei minimalem Energieaufwand die Frostgefahr.

 Hinweis:  Um das Gerät ganz auszuschalten, den 
Leistungsregler auf „0" stellen.

24-STUNDEN-TIMER
Der Timer muss, wie alle Uhren, auf die exakte Uhrzeit 
eingestellt sein. Wenn es beispielsweise 9:30 Uhr morgens 
ist, muss das Zifferblatt des Timers nach rechts gedreht 
werden (in Pfeilrichtung), bis die Uhrzeit 9:30 Uhr mit der 
Referenzanzeige sübereinstimmt.
WICHTIG: DAS ZIFFERBLATT DES TIMERS NICHT NACH LINKS 
DREHEN.
Der Timer ist in jeder Hinsicht eine elektrische Uhr und 
funktioniert nur, wenn er an eine Steckdose angeschlossen 
ist. Der Timer besteht aus 96 Schaltstiften, jeder Schaltstift 
entspricht einer Schaltzeit von 15 Minuten. Das Gerät 
kann programmiert werden, um sich zu festgelegten 
Zeiten ein- und auszuschalten. Mit dem Timer erfolgt 
die Programmierung in einer 15-Minuten-Taktung und 
es können innerhalb von 24 Stunden bis zu 48 Zyklen 
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programmiert werden (jeder Zyklus besteht aus einer Ein- 
und einer Ausschaltung). Die Schaltstifte können mit den 
Fingern gedrückt oder gezogen werden. Wenn ein Schaltstift 
zur Mitte des Zifferblatts gedrückt wird, bleibt der Radiator 
in diesen 15 Minuten in Betrieb. Wenn der Schaltstift nach 
außen gezogen wird, funktioniert der Radiator in diesem 
Zeitraum nicht.

Funktionsweise des Timers
A) Den Netzstecker in die Steckdose stecken.
B)  Das Zifferblatt nach rechts drehen, um die aktuelle 

Uhrzeit einzustellen.
C) Die Schaltstifte für den Zeitraum, in dem der Radiator 

nicht funktionieren soll, nach außen drücken. 
D) Den Leistungsregler auf die gewünschte Position drehen 

(1 - 2 - 3 oder  )
E) Sobald der gewünschte Heizzeitraum mit den 

Schaltstiften eingestellt ist, schaltet sich der Radiator 
anhand dieser Einstellung ein und aus.

F) Um das Gerät auszuschalten, den Leistungsregler (C) 
auf „0" stellen. In dieser Stellung wird die eingestellte 
Uhrzeit nicht beibehalten. Wenn die eingestellte Uhrzeit 
hingegen beibehalten werden soll, den Leistungsregler 
(C) auf  stellen.

TIMER OHNE SCHIEBESCHALTER
Leistungs-
regler (C) 

Betrieb

0 • Gerät ausgeschaltet. 
• Die eingestellte Uhrzeit wird nicht 

beibehalten.

   • Gerät ausgeschaltet. 
• Die eingestellte Uhrzeit wird 

beibehalten.

1 • Programmierung aktiv. 
• Das Gerät läuft auf kleinster 

Leistungsstufe.
• Die eingestellte Uhrzeit wird 

beibehalten.

2 • Programmierung aktiv. 
• Das Gerät läuft auf mittlerer 

Leistungsstufe.
• Die eingestellte Uhrzeit wird 

beibehalten.

3 • Programmierung aktiv.
• Das Gerät läuft auf höchster 

Leistungsstufe.
• Die eingestellte Uhrzeit wird 

beibehalten.

UMGEHUNG DES TIMERS (nur bei Modellen mit Schie-
beschalter)
Wenn die Programmierung des Timers umgangen 
werden soll, den Schiebeschalter (F) auf Istellen. Um zum 
programmierten Betrieb zurückzukehren, den Schiebeschal-
ter  (F) auf  stellen.

Manueller Betrieb

Programmierter Betrieb 

Gerät ausgeschaltet

TIMER MIT SCHIEBESCHALTER AUF 0
Schiebe-

schalter (F)
Leistungs-
regler (C)

Betrieb

 0 0 • Gerät ausgeschaltet.
• Die eingestellte Uhrzeit 

wird nicht beibehalten.

   • Gerät ausgeschaltet.
• Die eingestellte Uhrzeit 

wird beibehalten.

1 • Programmierung nicht 
aktiv.

• Das Gerät schaltet 
nicht auf die kleinste 
Leistungsstufe.

• Die eingestellte Uhrzeit 
wird beibehalten.

2 • Programmierung nicht 
aktiv.

• Das Gerät schaltet 
nicht auf die mittlere 
Leistungsstufe.

• Die eingestellte Uhrzeit 
wird beibehalten.

3 • Programmierung nicht 
aktiv.

• Das Gerät schaltet 
nicht auf die höchste 
Leistungsstufe.

• Die eingestellte Uhrzeit 
wird beibehalten.
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TIMER MIT SCHIEBESCHALTER AUF    

Schiebe-
schalter

 (F)

Leistungs-
regler (C) 

Betrieb

 0 • Gerät ausgeschaltet.
• Die eingestellte Uhrzeit 

wird nicht beibehalten.

   • Gerät ausgeschaltet.
• Die eingestellte Uhrzeit 

wird beibehalten.

1 • Programmierung nicht 
aktiv.

• Das Gerät läuft auf 
kleinster Leistungsstufe im 
Dauerbetrieb.

• Die eingestellte Uhrzeit 
wird beibehalten.

2 • Programmierung nicht 
aktiv.

• Das Gerät läuft auf 
mittlerer Leistungsstufe im 
Dauerbetrieb.

• Die eingestellte Uhrzeit 
wird beibehalten.

3 • Programmierung nicht 
aktiv.

• Das Gerät läuft auf 
höchster Leistungsstufe im 
Dauerbetrieb.

• Die eingestellte Uhrzeit 
wird beibehalten.

TIMER MIT SCHIEBESCHALTER AUF 
Schiebe-
schalter

 (F)

Leistungs-
regler (C) 

Betrieb

0 • Gerät ausgeschaltet.
• Die eingestellte Uhrzeit 

wird nicht beibehalten.

   • Gerät ausgeschaltet.
• Die eingestellte Uhrzeit 

wird beibehalten.

1 • Programmierung aktiv.
• Das Gerät läuft auf kleinster 

Leistungsstufe.
• Die eingestellte Uhrzeit 

wird beibehalten.

2 • Programmierung aktiv.
• Das Gerät läuft auf mittlerer 

Leistungsstufe.
• Die eingestellte Uhrzeit 

wird beibehalten.

3 • Programmierung aktiv.
• Das Gerät läuft auf höchster 

Leistungsstufe.
• Die eingestellte Uhrzeit 

wird beibehalten.

Sicherheitsvorrichtung
Eine Sicherheitsvorrichtung schaltet das Gerät bei 
Überhitzung aus. Zur Wiederinbetriebnahme des Radiators ist 
der nächst gelegene Technische Kundendienst anzufordern.

WARTUNG UND SERVICE
Vor jedem Eingriff den Stecker aus der Steckdose ziehen 
und den Radiator abkühlen lassen. Den Radiator mit 
einem weichen, angefeuchteten Tuch abstauben und keine 
Reinigungs- oder Scheuermittel verwenden. Sollte der 
Radiator für einen bestimmten Zeitraum nicht benutzt 
werden, das Netzkabel um die entsprechende Halterung 
wickeln und das Gerät an einem trockenen Ort aufbewahren. 
Dieses Gerät wurde für eine jahrelange und problemlose 

Lebensdauer ausgelegt. Bei Funktionsstörungen oder 
Zweifeln versuchen Sie nicht, den Radiator selbst zu 
reparieren: es besteht die Gefahr, Brände zu verursachen 
oder Stromschläge zu erleiden. Kontaktieren Sie die nächst 
gelegene Technischen Kundendienststelle (siehe Verzeichnis 
der Kundendienststellen).

TECHNISCHE DATEN
Versorgungsspannung          Siehe Typenschild
Leistungsaufnahme                                               “
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PROBLEMLÖSUNG

PROBLEM URSACHE ABHILFE

Das Gerät funktioniert nicht Prüfen, ob der Stecker eingesteckt ist und 
die Steckdose funktioniert.

Auf Vorhandensein von Verstopfungen 
prüfen.

Die eingestellte Temperatur kann zu 
niedrig sein.

Den Stecker in die Steckdose stecken.

Verstopfungen entfernen und das Gerät 
abkühlen lassen. Wenn das Gerät weiterhin 
nicht funktioniert, kontaktieren Sie bitte 
den Kundendienst von De’Longhi in Ihrer 
Nähe.

Eine höhere Temperatur einstellen.


